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Tips für den Truppenhaushalt

Wir szW Miffwtarrt WoWer, 7«str«,kfor ßez t/e« 0///z/mscß«/e» i/er Versorg«»gsrr«pperz,
<2«55eror:7e«t//cß (7«ra£7w, c/cZ55 er «<«5 /« «äcßsfer Ze/t T/ps /«r 7?«c7?enc7>e/5 *<«</ Fowriere

z«r Ver/«g««g ste//t. Dij«& seiner reichen £r/aßn/«g seines grossen Fac/noissens

/ineien sie sicher grossen rln^/ang.

Notkocher 71

5este//«ng: Mit dem Küchen-Korpsmaterial

T/p: Sich beim Material-Offizier vergewissern, ob die Notkocher tatsächlich bestellt
sind.

Einsatz tier /Vor&ocßer: Nur zum Aufwärmen der Dosenmenus verwenden (nicht zum
Anzünden eines Biwakfeuers missbrauchen. Gr«m7; Der Kocher würde bis zur Unkennt-
lichkeit zerstört).

Vor tier Hßgaße an e/ie Trappe: Orientierung des Kaders (besonders Gruppenführer)

- Brenndauer: ca. 45 Minuten (reicht zum Aufwärmen von 3 Dosenmenus); diese ist
allerdings abhängig von der Temperatur, der Windstärke, der Höhe über Meer;

- bei Kälte und bei starkem Wind ist der Kocher geschützt aufzustellen Windschutz
aus Steinen oder Rasenziegel, eventuell kleine Kochnische ins Erdreich graben;

- zeigen, dass vorerst alles zum Essen vorbereitet wird; Fertiggericht-Dosendeckel zu
-/s öffnen und derart umbiegen, dass er als Henkel zum Abheben benützt werden
kann; weitere Lebensmittel und Essbestecke auspacken und bereitlegen. Erst r/arm
den Kocher vorbereiten und anzünden;

- Flamme sparsam brennen lassen, das heisst, nach dem Abheben der Dose sofort aus-
löschen durch Auflegen des Deckels (nicht als Biwakfeuerersatz brennen lassen).

Aufwärmen der Dosenmenus

Zarcge, gräwe ßo/wen: Nicht umrühren! Mit dem Essen beginnen, wenn am Rand
Blasen aufsteigen und der Doseninhalt sich erwärmt.

T/p.- Zunge vor dem Aufwärmen herausnehmen, so bleibt mehr Platz für Bouillon,
Gemüse und Kartoffeln. Sofern erwünscht, kann die Zunge in der zurückbleibenden
Flüssigkeit erwärmt werden.

Rago»r, weEse ßoßwe«: Vor dem Aufsetzen auf den Notkocher 1 - 2 Esslöffel des

Doseninhaltes herausnehmen und in den Gamellendeckel leeren, fetzt hat es Platz zum
sorgfältigen Rühren mit Gabel oder Löffel.
T/p.- Dose nicht zu lange auf dem Notkocher kochen lassen (Anbrennungsgefahr).
Mit Essen beginnen, sobald es (meist am Rande) zu kochen beginnt. Entfernte Menge
kann wieder beigegeben und erwärmt werden.

Ga/arcß m/f Ae/s: Nicht direkt auf dem Notkocher aufwärmen (Anbrennungsgefahr).
T/p: Gulasch und Reis kalt in den Gamellendeckel leeren, nach Belieben 2-3 Esslöffel
Wasser beifügen und unter Rühren auf dem Notkocher aufwärmen.

Andere Abgabemöglichkeit der Dosenmenus

Die ungeöffneten Dosen in den Kochkisten während ca. 20- 30 Minuten erhitzen.
Herausnehmen und an die Truppe verteilen. (Öffnen, eventuell nach kurzem Abschrek-
ken mit kaltem Wasser durch den Wehrmann oder die Küchenmannschaft.)
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